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Der Klassenauftrag für die Nationale Volksarmee, die Grenz
truppen der DDR sowie für alle anderen Schutz- und Sicher
heitsorgane der DDR besteht darin, wie der Generalsekretär 
des ZK der SED, Erich Honeck’er, auf dem XI. Parteitag fest
stellte, ”... die sozialistische Ordnung und das friedliche 
leben der Bürger gegen jeden Peind zu schützen ...” sowie 
”... die Souveränität, die territoriale Integrität, die Un
verletzlichkeit der Grenzen und die Sicherheit der DDR zu 
gewährleisten.”

Auf der Grundlage dieses Klassenauftrages erhöhen sich die 
Anforderungen an die Linie IX, um in der sich immer mehr zu
spitzenden Auseinandersetzung mit dem Gegner dessen gegen 
die DDR gerichtete Angriffe vorbeugend zu verhindern und 
wirkungsvoll zu bekämpfen.
Unter den komplizierten Lagebedingungen gewinnt der Prozeß 
der Beweisführung bei der Untersuchung und Bekämpf mag von 
schweren Angriffen gegen die Staatsgrenze der DDR zunehmend 
an Bedeutung. Die Effektivierung der Beweisführung stellt ei
ne entscheidende Voraussetzung dar, die vom Genossen Minister 
aus dem XI. Parteitag abgeleiteten höheren Anforderungen bei 
der noch wirksameren Bekämpfung der Peindtätigkeit und anderer 
Erscheinungsformen der Kriminalität durch das MfS erfolgreich 
zu erfüllen. Das ergibt sich insbesondere aus der Notwendig
keit des zunehmenden vorbeugenden Wirkens des MfS sowie aus der 
Entwicklung der Peindtätigkeit, die ständig raffinierter, ge
fährlicher, langfristiger und komplexer realisiert wird. Beide 
'Aspekte erfordern für das MfS und damit auch für die Linie IX, 
verstärkt nach Wegen und Möglichkeiten der Erlangung von In
formationen und ihrer Nutzung im Prozeß der Beweisführung zu
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